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t z ämä e rDer eiſerne Beſen
ner Neihe von Symptomen kann man die Schlußrn en daß die nationale Blockpolitik augenblicklich

in ſehr bedenkliches Stadium getreten iſt Schon die in
in eeten Tagen veröffentlichte ſummariſche Mitteilung über

den letzten Tag tdie Unterſuchung der kolonialen Affären mußte wegen ihrer
bſoluten Belangloſigkeit beträchtliche Mißſtimmung auslöſen

das die ganze Wirkung des eiſernen Beſens von dem
man ſich ſo größen Erfolg verſprach Lag nicht eher eine Art
von Rückfall in die Vertuſchungspolitik vor der man doch
hatte ein Ende bereiten wollen Daß dieſe andhabung von
kolonialer Reformpolitik den liberalen Wünſchen wenig
Rechnung trägt und den Block einer ſchweren Belaſtungs
Jrobe ausſetzen muß ergab ſich bereits aus dem Rückfall
des entſchiedenen Liberalismus in die Oppoſition anläßlich
der Abſtimmung in der Budgetkommiſſion über die ein
Kompagnie für die Kameruner Schutztruppe Es iſt ſelbſt
herſtändlich daß für den Freiſinn bei ſeiner Ablehnung
dieſer Forderung rein ſachliche Gründe maßgebend geweſen
ſind Er wollte eine Polizeitruppe zur Stärkung der Zivil
gewalt gern vewilligen Aber der Vorgang iſt gleichwohl be
jeichnend für die Stimmung Die von Dernburg angekündigte
große richterliche Unterſuchung der zahlreichen kolonialen
Fälle hat im Volke mit einer erheblichen Enttäuſchung

geendet Und was das Bedenkliche iſt der Ausgang im Fall
Puttkamer iſt nicht derart daß das Vertrauen ſtark Wurzel
ſchlagen könnte Der Fall Puttkamer wird dem Kolonial
direktor und dem Reichstage vielleicht auch dem Reichskanzler
noch manchen Verdruß bereiten

Der Liberalismus kann ſich zu einer Verſchleierungspolitik
nicht hergeben wenn er ſich das Vertrauen des Volkes
erhalten will Es iſt anzunehmen daß im Reichstage eine
rückhaltloſe Ausſprache erfolgt über die auffallende Milde
die bei dem Disziplinarverfahren gegen den Gouverneur an
den Tag gelegt worden iſt Melden doch ſogar einige
Blätter Herr v Puttkamer werde nach dem Digsziplinar
erkenntnis auf ſeinen Poſten nach Kamerun zurückkehren
Sollte das wirklich beabſichtigt ſein ſo iſt es Zeit daß
der entſchiedene Liberalismus ſich anſchickt eine Reviſion
ſeiner parlamentariſchen Stellung eintreten zu laſſen Nie
mand kann zween Herren dienen Man kann nicht für
koloniale Reform eintreten und das Syſtem Puttkamer gut
heißen Da trennen ſich die Wege Für die Aufrecht
erhaltung der nationalen Wehrhaftigkeit tritt der Liberalis
mus in die Schranke das verpflichtet ihn aber nicht dazu
mit ſeinem Panier die Fehler und Auswüchſe eines
Regimes zu decken mit dem er nicht das mindeſte ge
mein hat

Es wird nicht an Stimmen fehlen die das Erkenntnis
des Potsdamer Disziplinarhofes als einen Schlag gegen
Dernburgs Verwaltung deuten werden Allen voran macht
ſich die Germania über das Verſagen des eiſernen
Beſens bei den Kolonialſkandalen insbeſondere beim FallePuttkamer mit einer hämiſchen Schadenfreude luſtig Man

könnte es im Volke ſehr wohl verſtehen und würde es
rechtſertigen wenn der ſtellvertretende Kolonialdirektor den
Ausgang der Puttkameraffäre zum Anlaß ſeines Rücktrittes
nehmen würde Eine ſaubere Kolonialverwaltung ſaubere
Verhältniſſe wollte er ſchaffen Darum drehte ſich ſein
erſter großer vor der Oeffentlichkeit ausgefochtener Konflikt
mit dem Zentrum Er mußte dazu vor allem auch in Miß
ſtände der Verwaltung nicht bloß in die unhaltbaren Be
ziehungen ſeines Reſſorts zu Zentrumspolitikern feſt und
entſchieden eingreifen Er verſprach auch gründlichen Wandel
Und nun dies Ende So ſchnell flügellahm Entweder
gilt es für ihn jetzt mit Energie den begonnenen Weg
weiterſchreiten oder aber auch hier die Konſequenzenziehen Würde Dernburg nunmehr den Wideiſtanden

die ſich ihm aus einer ihm fremden Sphäre entgegen
ſetzen nachgeben und Konzeſſionen machen ſo würde ſeine
Kolonialverwaltung ſchwerlich eine wirkliche Reformverwaltung
werden können ſo würde auch unter ſeinem Regime das
Uebel dem man den Garaus zu machen ſuchte ſich gar
bald einniſten und es ſchließlich auf dem Punkte wieder an
gelangt ſein den man beſeitigen wollte nämlich bei dem
Kolonialſumpf Kein Monopol nach irgend welcher Seite
auch kein juridiſches Monopol für afrikaniſche Kolonialbeamte
Wer gefehlt hat muß allein nach dem Maße ſeiner Verfehlunggeweſen werden Die Autorität der oberſten Kolonial
verwaltungsinſtanz würde unwiderbringlich erſchüttert ſein
wenn von dieſen Grundſätzen abgewichen würde Vorerſt wird
man noch nicht die Ueberzeugung preisgeben wollen daß das
Syſtem Dernburg in der Kolonialverwaltung trotz alledem
zum Siege gelangen wird Würde aber das Syſtem Dernburg
ſich vor dem Syſlem Puttkamer bücken und beugen ſollen
dann erwartet man daß das Syſ em Dernburg ſo charakter
voll und in ſich gefeſtigt iſt daß es einer ſolchen Zumutung
den zäheſten Widerſtand entgegenſetzt eher aber von der
politiſchen Szene zurücktritt als ſich bücken und beugen läßt

Der Fall Puttkamer iſt ſo eine Art Wegweiſer Bis zu
ihm führte der Weg der Blockmehrheit gut und eben
gemeinſam Nun taucht plötzlich ein Scheideweg auf Der
eine Weg nach rechts führt nur in die vorige Kolonial
wiſére auf einem Umwege zurück Ueber dieſem Wege ſteht
als Motto Koloniale Beamtenſkandale Dieſen Weg wird
das Vol niemals wandern Der Liberalismus muß es ab
an ob die Kolonialverwaltung von ſelbſt die Kraft
Heſist den zweiten Weg der nach links gerichtet iſt den
Weg der vom koloniglen Sumpf weitab äuf die koloniale

gale en

Hohe zur kolonialen Beamtenintegrität zur koloniglen

Einundvierzigſter Jahrgang

Reform führt nhunblagen Wenn das nicht der Fall iſt ſo
wird es Aufgabe das Liberalsmus ſein immer wieder nach
der Höhe zu weiſen und zum Auſſtieg anzuſpornen aber
auch mit der Krilik gegen eine Führung die denWeg nach
rechts für akzeptabel hält nicht zurückzuhalten F W

jÖn n Ü v ſrDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern mittag 1 Uhr von Homburg
v d Höhe nach Straßburg abgereiſt

Prinz Eltel Friedrich traf geſtern vormittag im
Automobil von Döberitz in Potsdam ein Er war von ſeiner
Gemahlin begleitet die ihn von Döhberitz abgeholt hatte Der
Prinz wird ſich noch einige Tage Schonung auferlegen müſſen

Der Landgerichtspräſident a D Wendorff ehemaliger
liberaler Landtagsabgeordneter vom Wahlkreiſe Grimmen der
bis zu ſeiner Krankheit ein reger liberaler Parteiſführer in Vor
vommern war iſt Freitag früh in Stralſund im Alter von
76 Jahren geſtorben

Gouverneur v Puttkamer
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

gebnis des Disziplinarverfahrens gegen den Gouverneur
von Puttkamer werden in der Preſſe verſchiedene unzutreffende
Mitteilungen verbreitet Es iſt unrichtig daß das gegen
Herrn von Puttkamer ergangene Urteil bereits Rechtskraft
erlangt habe Die Koloniolverwaltung kann ſich über die Frage
eventueller weiterer Schritte erſt ſchlüſſig werden wenn das
Urteil mit den Gründen zugeſtellt ſein wird Auch über die
weitere Frage ob Herr v Puttkamer nochmals wenn auch nur
kurze Zeit als Gouverneur nach Kamerun zurück
kehren wird iſt eine endgültige Entſcheidung an zuſtändiger
Stelle noch nicht getroffen

Wie ſchon früher verlautete iſt der Geheimrat S eitz der
zur Kolonialabteilung des Auswärtigen Amts gehört dazu aus
erſehen als Nachfolger des Herrn von Puttkamer nach Kamerun
zu gehen Geheimrat Seitz dürfte ſeine Stellung im Laufe des
Sommers übernehmen

General v Deimling t
wird am 29 oder 30 d M aus Südweſtafrika in Berlin
zurückerwartet

Dr Curtius RNücktritt
Jn maßgebenden Kreüen in Straßzhurg Elſ ſpricht man von

dem demnächſtigen Rücktritt des Präſidenten des Direktorlums
der Kirche Augsburger Konfeſſion Dr Curtins des bekannten
Herausgebers der Hohenloheſchen Memoiren Es iſt nämlich
Dr Curtius vom Statthalter durch Vermittlung des Unter
ſekretärs Petri eröffnet worden daß er in dieſem Jahre nicht
zur Kaiſerlichen Tafel zugezogen werden würde

Dritter Ergänzungsetat
Der dem Reichstage zugegangene dritte Ergänzungsetat für

1907 enthält nur die Forderung von 15 Millionen als erſte
Rate zur Erweiterung des Kaiſer Wilhelm Kanals und zwar
9200,000 M für den Grunderwerb 2,000,000 M für die
Nutzungsentſchädigungen 600,000 M für den Erwerrb der
Familienhänſer die wegen der Erweiterung abgebrochen werden
müſſen 3,200,0600 M für die Vrojektbearbeitungen Die ge
ſamten Koſten werden 221,000,000 M betragen wozu noch
2,000,000 M für Zwecke der Landesverteidigung treten Als
Banuzeit ſind 7 bis 8 Jabre in Aueſicht genommen Die
Schlenſen Brunsbültel und Holtenau werden umgebaut Das
Kanalprofil ſoll eine Tiefe von 11 Meter erhalten Die Kanal
linie wird im allgemeinen beibehalten Eine Vermehrung der
Ausweicheſtellen wird vorgenommen Die Eedarbeiten für einen
von der Stadt Kiel anzulegenden Handelshafen werden auf
Koſten des Reiches ausgeführt

Die Novelle zur Gewerbeordnung
Der geſtern dem Reichstage zugegangene Geſetzentwurf betr

Abänderung der Gewerbeordnung geſtattet das Halten und die
Anleitung von Lehrlingen außer den über 24 Jahren alten
Meiſtern auch denjenigen Gewerbetreibenden die in ihrem Ge
werbe die von der Handwerkskammer vorgeſchriebene mangels
ſolcher eine dreijährige Lehrzeilt zurückgelegt und die Geſellen
vrüfung beſtanden und fünf Jahre hindurch öffentlich ein Hand
wert ſelbſtändig ausgeübt hoben oder als Werkmeiſter tätta
geweſen ſind Die Führung des Titels Baumeiſter Baugewerks
meiſter c wird vom Bundesrat geregelt Jnzwiſchen wird die
Führung geſtattet ſoweit ſie landesrechtlich ausdrücklich erlaubt
iſt Während der Uebergangszeit dürfen auch Perſonen die den
obigen Vorſchriften nicht entſprechen angenommene Lehrlinge
auslernen laſſen Die Befugnis zur Anleitung kann ihnen ge
währt werden wenn ſie bereits fünf Jahre Lebilinge angeleitet
haben Zur Meiſterprüfung ſoll in der Regel nur zugelaſſen
werden wer die Geſellenprüfung beſtanden hat und drei Jahre
Geſelle geweſen iſt Doch darf während der erſten fünf Jahre
die r nicht von dem Beſtehen der Geſellenprüfung ab
hängig gemacht werden

Deutſch frauzöſiſche Beziehnngen
Der Petit Pariſien bringt in ſeiner geſtrigen Nummer ver

ſchiedene Unterredungen ſeines Spezialberichterſtatters u a mit
dem franzöſiſchen Botſchafter Cambon dem Kolonlſaldirektor
Dernburg dem Herzog zu Trachenberg und dem Abg
Semler über die dentſch franzöſiſchen Bezlebnngen Der Bot
ſchafter Cambon ſagte Jib kann nur ſehr dankbar ſein für
le Conrloiſie mit der ich in Berlin aufgenommen worden bin
Jch bin übe zeugt daß die guten Beziebungen die zwiſchen den
zwei großen Nationen beſieden ſollen vur durch die e
vchtung ihrer Würde und ihrer Intereſſen erzielt werden können
Jch freue mich in dem mir zuteil gewordenen Empfang eine
gute Vorbedentung zu ſehen und die Art wie die jüngſt in
Tanger anſgeworfenen Fragen gelöſt wunden ſcheint dieſe Er
wartungen zu bekräſtigen Ko onlaldirektor Derubur ſagte
Jch bin ſehr erfreut darüber daß Franzoſen nach Berlin kommen
in ſich üher die wahren Geſinnungen der Deutſchen zu unler

ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
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genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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richten Der Eindruck den der Vortrag Jhres Landsmann
des Deputierten Lucien Hubert hier hervorgerufen hat
ausgezeichnet Der Vortrag hat hier einen Jdeenaustauſch über
koloniale Fragen veranlaßt ans dem wir velde Nutzen ziehen
können Die koloniglen Probleme werden immer mehr und mehr
in internationaler Weiſe gelöſt werden mag es ſich um eine
Grenzberichtigung um die Behandlung der Eingeborenen oder
fonſtige Regelungen kandeln Die Regierungen werden in eine
Beſprechung eintreten müſſen Sie haben in den Kolonken große
Aufgaben zu erfüllen die mit Not wendigkeit auf ihre
allgemeinen Beziehungen zurückwirken müſſen
Der Herzog zu Trachenberg äußerte ſich u Jch bin der
Anſicht daß ſich die bereits courtoiſievollen Beziehungen zwiſchen
Frankreich und Deutſchland allmählich noch verbeſſern müſſen
Sie können ſicher ſein daß unſere Regierungskreiſe alles was
die beiden Nachbarvölker einander näher bringen kann
fördern werden Wir hegen keinerlei Feindſeligkeitgegen Frankreich Nichts ſteht im Wege daß wir uns
courtoiſievoll auf kolonialen Gebieten zu verſtändigen ſuchen

Deutſche Waſſerſtraßengemeinſchaft
Die Heilbronner Handelskammer hat einſtimmig beſchloſſen

der Regierung den Beitritt zu der vorgeſchlagenen Waſſerſtraßen
gemeinſchaft zu empfehlen unter dem gleichzeitigen Ausdruck der
Hoffnung daß bald auch die Eiſenbahngemeinſchaft zum Abſchluß
kommen werde

Polenfrage
Die konſervative und die freikonſervative Partei haben im

Abgeordnetenhauſe einen Antrag eingebracht in dem das lebhafte
Bedauern darüber ausgeſprochen wird daß die in ber Thronrede
angekündigte Vorlage zum Schutze des Deutſchtums nicht mehr
eingebracht werden konnte und eine Vorlage zur kräftigen und
wirkſamen Fortführung der Bodenpolitik zum Schutze des
vie riums in den Oſtmarken für die nächſte Seſſion erwartet
wird

Dentſcher Reichetag
40 Sitzung vom 27 April 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung des Poſt
etats Hierzu liegen ſieben Reſolutionen vor

Abg Dr Tröſcher konf Der Poſtetat bietet mit ſeinem
enormen Ueberiſchuß ein geradezu glänzendes Bild Wenn wir
auch keine Hernbſetzung des Ortsportos wünſchen ſo wäre doch
eine Ermäßigung der Fernſprechgebühren auf dem platten Lande
ſehr zu begrüßen ebenſo iſt beſonders für die Landwirtſchoft eine
Erweiterung des Wetterdienftes erwünſcht Die Vermehrimng
der Beamtenſtellen muß energiſch weiter betrieben werden damit
den Beamten die nötige Nachtruhe und die Möglichkeit des
Beſuchs des Gottesdienſtes gewährt wird Die Verſuche der
drahtloſen Telegraphje verſolgen wir mit großem Jntereſſe Der
Reſolution Dr Ablaß auf I ſache Anrechnung des Poſtdienſtes
nach 8 Uhr abends und des Dienſtes an Sonn und Feſttagen
ſchließen wir uns an Der anderen freiſinnigen Reſolution die
eine gänzliche Umgeſtaltung der Beamtenlaufbahn fordert ver
mögen wir noch nicht zuzuſtimmen da wir ihre Konſequenzen
nicht überſehen können eine gründliche Prüfung in der Budget
kommiſſion iſt zum mindeſten wünſchenswert Die ſogenannten
gehobenen Stellen für die Unterbeamten müſſen beſeitigt werden
um der Unzufriedenheit von Grund aus zu begegnen Der
Reſolution der Budgetkommiſſion die eine Gehaltsaufbeſſerung
für eine Reihe von unteren und mittleren Beamten vorſieht
ſtimmen wir zu

Abg Kaempf Frſ Vp Wir begrüßen den Beſchluß des letzten
Weltpoſtkongreſſes mit Frenden der die Herabſetzung des inter
nationalen Portos betrifft und der die Heraufſetzung der Brkef
gewichtsgrenze von 15 auf 20 Gramm vorſieht Das iſt eine
Abſchlagszahlung die wir auf unſere alten Forderungen erhalten
Durch dieſe Maßnahmen wird der Erweiterung unſerer Handels
beziehungen auf das vorteilhafteſte gedient Die Heraufſetzung
des Ortsportes hat Fiasko gemacht und jetzt will es niemand
geweſen ſein der dieſe Heraufſetzung zuerſt vorgeſchlagen hat
England hat das Pennyporto und wenn wir für unſere Kolonien
ebenſalls das ermäßigte Porto haben dann ſgate es auch für
den übrigen internationalen und überſeeiſchen Verkehr möglich
ſein Der Portoansfall wird durch die zu erwartende Ver
mebrung des Brieſverkehrs wieder ausgeglichen Bis zum nächſten
Weitpoſikonareß wäre es erwünſcht wenn Poſtverträge über er
mäßigtes Porto mit Nachbarländern abgeſchloſſen würden Wie
das Reicheporto auf Oeſterreich Ungarn und Luxemburg Au
wendung findet ſo ſollte es auch für Belgien und ſonſtige Nach
barländer ausgedehnt werden können

Staatsſekretär Kraette Jch freue mich über die veränderte
Stellung der Liheralen in der Frage des Poſtſcheckweſe s Vor
7 Jahren waren die Herren dieſer Frage gegenüber nicht ſehr
freundlich geſtimmt Die Poſtverwaltung beſchäftigt ſich neuer
dings wieder mit dieſer Frage indem ſie zunächſt die Er
fahrungen Oeſterreichs und der Schweiz ſtudiert hat Jch gebe
zu daß die Gebührenermäßigung eine Vermehrung der
Körreſpondenz und einen innigeren Verkehr zwiſchen den
Nationen zur Folge hat Des iſt auf wirtſchaftlichem Gebiete
und für das nationale Vermögen ſehr exbeblich Bezüglich des
ermäßigten internationalen Briefportos teilen wir den Standpunkt
des Abg Kaempf allerdings werden Ausnahmen unvermeidlich
ſein Die Fernſprechgebühren auf dem Lande zu ermäßligen ſind
wir gern bereit

Abg Frhr v Gamp Rp wünſcht die Vorlegung eines Poſt
ſparkaſſeſgeſetzentwurfs Ueber den Ortdverke r ſind wir nicht
der gleichen Meinung wie Herr Kaempf Was iſt übrigens
Wahres an dem Gerücht daß die Stadt Berlin der Poſt
verwaltung die unentgeltliche Benutzung der Stzaßen für Legung
der Telephonrohre verweigert hat Zum Schluß befürwortet
Redner in längeren Ausführungen eine Aufbeſſerung der unteren
und mittleren Poſtbeamten Schluß folgt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

54 Sitzung vom 27 April
Die dritte Leſung des Etats wird heute um 10 Uhr beim

Anſeuselat mit der Beratung der einzelnen Kapitel fortgeſetzt
Abg Prietze nl wünſcht bei der Neuregelung der Pforr

gehälter als geringſte Sätze ein Mindeſtgehalt von 2700 M und
ein Höchſtgehalt von 6000 M das in 21 Jahren zu erreichen ſein
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müßte Dle Pfarrer müſſen d Lage ſeln ihren Kindern elne
gute Be ldung zuteil wart h ſcet Abſtellung der Nachteile
die be e eeenhkene daraus entſtanden ſeien daß ſie
ihre Dienſtaufwandseniſchäd langen r geſehen

ü die Kloſterkam r e ſagt wohlwollende Erwägung zuM uniſterlkaldir Chappuis 154 daß die Angriffe gegen den Abg

g e 1 ere kg weiſen Leſung weniger wegen des Jnhalts
lgt ſeien denn ſeine Melnung dürfe jeder ſagend verletzenden Form Redner geht dann auf

den bekannten Fall Ceſar ein bleibt aber im Zuſammenhange

unverſtändlich desAbg Heckenreth wendet ſich gegen die Ausführungen deVorredners Man müſſe dem Beſtreben ganz entſchieden Wider
nd len andtag zu einer Art höheren Uuſſichté0d entgegenſetzen den LR orde t Pere Angelegenheiten der evangeliſchen Kirche

eranzub Der Fall Céſar gehöre nicht zu dem Amtsbereichen er ſondern des Oberkirchenrats für deſſen Ent
ſcheidungen trotz der verſchiedenſten Richtungen ſeiner Mitglleder
doch immer der Satz gelte Suprema lex ealus ecelesiae

Kultusminiſter Dr v Studt lehnt es ab auf den Fall Céſar
einzugehen und bedauert daß der Fall jetzt zur Sprache ge
bracht ſei wo er vorausſichtlich in kürzeſter Zeit Gegenſtand der
Beratungen der Generalſynode bilden werde

Abg Vroemel Frſ Vag Die liberalen Parteien hätten es
bei der Beſprechung der kirchlichlichen Angelegenheit ſtets ver
mieden auf innere kirchliche Fragen einzugehen und ihre Aus
fübhrungen auf das politiſche und ſtaatsrechtliche Gebiet be

t Frſ Vp kommt auf die Ausführungen des Mink
ſterigidirekiors Schwartzkopff bei der zweiten Etatsberatung
zurück Es ſei allerdings durch die Ungeſchicklichkeit eines
Direktors einmal vorgekommen daß eine jüdiſche Lehrerin chriſt
lichen Religlonsunterricht erteilt babe

Miniſterialdirektor Schwartzkopff weiſt darauf hin daß dle
jüdiſchen Lehrer mit 40 Proz ſärker an den Berliner Schulen
vertreten ſeien als die chriſtlichen

Auf eine Anfrage des Abg Schroeder Kaſſel ul erklärt Geh
Rat Elſter daß in Marburg ein Lehrſtuhl für Sozlialpolitik er
richtet werden würde

g Engelbrecht frk kommt
Leſung des Etats zurückgezogenen freikonſervativen An

nochmals auf den in der

zweit l 4trag bezüglich Förderung der Reformſchulen durch die Regierung
zurück und wünſcht Förderung dieſer Schulen

Abg Caſſel Fr Vp tritt nochmals warm für das
humaniſtiſche Gymnaſium ein

Abg Graf Praſchma Ztr erklärt daß man in die Provinz
muſcen nur ſolche Sammlungen aufnehmen dürfe die ein all
gemeines Jntereſſe erregten Die ſpezielleren Sammlungen
müßten an einer Zentralſtelle vereinigt werden

Abg Dr Gerſchel Fiſ Vp trägt einige Klagen über die Kunſt
gewerbelehrwerkätten vor dieſe Lehrwerkſtätten würden mehr
von finanzlellen als von künſtleriſchen Geſichtspunkten aus be

cieben
Rat Schmidt erklärt daß der Betrieb der Lebrwertſtätten

nur nach künſtleriſchen und nicht nach gewerblichen Rückſichten
geführt werde

Nach einigen Ausführungen der Abgg Hauptmann Ztr und
Prietze nl wird der Kultusctat bewilligt

Beim Etat des Miniſteriums des Jnuern wünſcht
Abg v Wentze konſ die Beſeitigung der Umſatzſteuerfreiheit

für die E werbungen der Anſiedlungskommiſſion
Ein Regierungsvertreter erklärt daß dieſes Privileg der

Kommiſſion auf dem Geſetze vom Jahre 1886 beruhe
Abg Schmedding Ztr bringt einen Erlaß des Miniſters des

Jnnern zur Sprache in welchem den Beamten unterſagt ſeti mit
den Abgeordneten direkt in Verbindung zu treten um ihnen ihre
Wünſche vorzutragen

Miniſter v Beihmann Hollweg Der Erlaß trifft nicht Be
ſprechungen und Korreſpondenzen der Beamten mit den einzelnen
Abgeordneten über allgemeine Fragen der Geſetzgebung und Ver
waltung über Mißſtände die die Beamten auf dieſem Gebiete
wabrzunehmen glaubten und die Mittel wie ihnen abgeholfen
werden kann Der Erlaß trifft lediglich ſolche Wünſche und An
liegen welche ihre perſönlichen und dienſtlichen Angelegenheiten
berühren und deren Erfüllung oder Verſagung zum Dtienſtbereich
der vorgeſetzten Behörde gehört Wenn das Beſtreben bier
durch die Abgeordneten einen Druck auf die vorgeſetzten
Beamten auszuüben weiter um ſich greift muß die Disziplin
gelockert werden Dies müſſen wir im Jntereſſe des ganzen
Stagtes verhindern Ein Geſetz welches dasſelbe bezweckt wie
mein Erlaß beſteht auch ſchon ſeit den 60 er Jahren in England
Die Vegamien müſſen ſich vertrauensvoll an ihre Vorgefetzten
wenden

Abg Luſensktz nl verurteilt gleichfalls den Erlaß des
Miniſters Wenn den Beamten formell auch dos Petitlonsrecht
nicht genommen werden ſolle ſo komme der Erlaß doch materiell
auf die Entziehnng des Pettlionsrechts hinaus

Abg Frhr v Zedlitz frk erklärt daß man gegen den Erlaß
in dem Sinne wie ihn der Miniſter auslege nichts einwenden
könne die Disziplin unter den Beemten dürfe nicht gelockert
werden Dann müſſe aber der Erlaß auch mit ſeinen Abſichten
in Einklang gebracht werden in ſeiner jetzigen Faſſung könne
er ſehr leicht falſch ausgelegt werden wie das die heutige Debatte

eintet Abg Mizerski Pole beſchwert ſich über die willkürliche Ab
änderung der polniſchen Ortsnamen in deutſche

Schluß folgt

Kuskand
König Eduard anf Reiſen

Die engliſche Königéjacht Victoria and Albert mit dem
König und der Königin von England an Vord iſt geſtern
früh in Neapel eingetroffen und mit Salutſchüſſen begrüßt
worden

e

Die britiſche Reichskonferengz
Der National Liberal Cinb gab in London zu Ehren des

kolonialen Premierminiſters ein Feſtmahl dem auch der
Premierminiſter Campbell Bannerman und der Kolontalminiſter
Winſton Churchill beiwohnten General Botha hielt eine
packende Rede über den Krieg Er ſagte er habe nur ſeine
Schuldigkeit als Soldot getan und ſei bereit das gleiche auch
heute für die Sache des Reiches zu tun Winſton Churchitll
wies darauf hin daß der Erfolg der Kolontalkonferenz haupt
ſächlich darin zu erblicken ſei daß die Verteidigung des
Reiches in einer Weiſe geſichert ſet die ein Abbröckeln des
Beſitzes ausgeſchloſſen erſcheinen laſſe

Ein Guadenakt des Zaren
exregt gegenwärtig die Petersburger Kreiſe und wird lebhaft in
der ruſſiſchen Ariſtokratie beſprochen Es handelt ſich um
folgende Mordaffäre Vor 27 Jahren lötete der elegante Garde
Soppeur Leutnant Lambsberg einen Stagatsrat dem er eine
Wechſelſchuld nicht einlöſen konnte Der Staatsrat hatte mit
einer Anzeige beim Regimentskommandeur gedroht Aus Ver
zweiflung eimordeke Lambsberg den Stagtsrat Eine Köchin
le zufällig Zeugin der Tat war brachte ihn zur Anzeige Das
Sericht verurtellte Lambsberg zu lebenslänglicher Zwangsanbett
Geſtern hat der Zac Lambsberg wegen ſeiner muſterhaſten
Führung in der Gefangenſchaft rehabilitiert und zwar ſind ihm

del nebſt zuſtehenden Privllegien wieder verliehen
worden

Eine Erkrankung Stolypkns
De ruſſiſche Minlſterpräſident Stolypin iſt an Jnfluenza

Krankt

Unrnhen in Jndien
Die Times meldet aus Kollutta vom 26 d M8 daß im

Bezirke Mymenſingh keine weiteren Ausèbrüche von Felindſelig
keiten erfolgt ſeien daß aber in Kalkutta die beunrubigſten
Gerüchte umgingen wonach die Hindus und Mohammedaner
ſich heimlich in Dekkan Narayangarh und Mymenſingh be
waffneten Die Jndian Taily News berichtet die jetzt
drohenden Beunruhlgungen würden die ennſteſten werden die
man jemals in dieſen Provinzen gekannt habe

Jnfolge der jüngſten Unrnben erhlelten die Freiwilligen wie
aus Lahore gemeldet wird die Erlaubnis dem Arſenale Gewehre
und Munitfon für 20 Schuß pro Perſon zu entnehmen

Halke und Umgegend
Halle 28 April

Wochenplauderei
Der Frühling hat auch in der abgelaufenen Woche wieder

tüchtige Fortſchritte gemacht Die meiſten Büfſche ſind nun
ſchon in junges friſches Grün eingebüllt und gewähren den
ſangesfrohen Vöglein traulichen Unterſchlupf Auch die Bäume
wollen nun nicht länger hinter den Sträuchern zurückſtehen und
ſchmücken ſich daher von Tag zu Tag mehr mit neuen zarten
Blättern Beſonders die Kaſtanien ſind eifrig dabei ihre Früb
jahrstoilette anzulegen aber auch die Birken ſind ihres bis
herigen kahlen Ausſehens überdrüſſig geworden und haben ſich
mit duftigen wehenden Schletern behängt Die Weiden prangen
ſchon länger mit ihren feinen hellgrünen Reiſern gleich
Mädchen die ihr langes Haar offen zur Schau tragen Und
doch wenn auch die Natur ein immer lenzlicheres Gepräge
bekommt richtig Frühling iſt es doch noch nicht geworden Es
fehlt an den linden Lüften von denen Uhland ſingt Die
letztvergangenen Tage brachten uns ſehr kühles Wetter und
mancher Ofen der ſchon kalt geſtellt war mußte
wieder in Tätigkeit treten denn der Aufenthalt in einem un
geheizten Zimmer war welt ungemütlicher als ein Gang im
Freten Aus verſchiedenen Gegenden Deutſchlands ſo aus dem
Harz aus Thüringen aus Schwaben liefen ſogar Nachrichten
von ſtarken Schneefällen ein Der Winter ſcheint alſo
immer noch einmal eine Attacke zu verſuchen Doch was wird
es ihm nutzen Das macht er in jedem Jahre ſo und ſtets mit
dem gleichen negativen Erfolge Wir wiſſen ja die Tage der
drei Eishelligen ſind noch nicht vorüber und ſolange die nicht
binter uns liegen hat der Frühling den Sieg noch nicht endgültig
an ſeine Fahne geheftet Arer daß er mitten unter uns weilt
das fehen wir an der ergrünenden Londſchaft und hören wir
an dem luſtigen Geſchmetter der Vögel Wie die kleinen Sing
vögel wieder zu uns zurückgekehrt ſind und ihr Neſtchen in die
Zweige bauen ſo haben ſich allgemach auch die anderen
Frühlingsboten der heimiſchen Vogelwelt wieder eingeſtellt Der
Kückuck ruft wieder aus dem Walde und weisfagt den Mädchen
wie lange ſie noch ledig bleiben der Storch ſpaziert gravitätiſch
auf den Wieſen und fängt die fetteſten Fröſche weg und die

ſNachtigall läßt ihre ſüßen Weiſen vom dunklen Abend bis
zur frühen Morgenſtunde ertönen Man lauſcht ihr wieder ſo
gerne wie das Jahr zuvor und freut ſich ihrer liederreichen
Kehle Goethe hat das Richtige mit dem Vierzeliler getroffen
den er einſt der jungen Jda Melos der ſpäterin Gattin
Ferdinand Freiligraths ins Stammbuch ſchrieb

Die Nachtigall ſie war entfernt
Der Frühling lockt ſie wieder
Was Neues hat ſie nicht gelernt
Singt alte liebe Lieder

Daß der Winter zu Ende iſt lehren auch die neuen Sommer
fahrpläne der einzelnen Eiſenbahnverwaltungen Der 1 Mat
bringt einſchneidende Veränderungen in unſeren Eiſenbahn
Verkehrsweſen mit ſich der neue Perſonen und Gepäck
tarif tritt an diefem Tage in Kraft Wie bekannt fallen die
bisherigen Rückfahrkarten weg und es werden mit geringen
Ausnahmen nur noch Fahrkorten zur einfachen Fahrt ausgegeben
Das Publikum wird ſich raſch an den neuen Zuſtand gewöhnen
genau ſo wie es ſich ſeinerzeit ſehr bald mit der mitieleuropätſchen
Zeit abgeſunden hat bei deren Cinführung erſt ein großes Ge
ſchrei erhoben wurde Jn außerdeutſchen Staaten wie z B in
Dänemark beſteht ja auch bereits die Einrichtung daß nur
einfache Fahrkarten zur Ausgabe gelangen Dort iſt ſogar die
Fahrtunterbrechung nicht geſtattet während dieſe Annehmlichkeit
bei uns nach wie vor beſtehen bleibt und es künftig der Einholung
einer amtlichen Beſcheinigung hierüber überhaupt nicht mehr
dedarf Jedenfalls wird man bald erfahren ob ſich der neue
Modus bewährt ZJſt es nicht der Fall nun dann wird eben
Abhilfe geſchaffen werden denn mit dem Publikum wird es doch
kein Eiſendbahnminiſter verderben wollen pl

Das Platzkonzert wird heute heute am Sonntag auf dem
Platze vor dem Kaiſer Wilhelm Denkmal in der Poſtſtraße
von der Kapelle der 36er mit folgendem Programm gegeben
Kommandeur Marſch Ouvertüre zur Oper Jdomeneo Ave
Maria Finale aus der Oper Undine La Palma meyxika
niſches Ständchen Cliquot Galopp

Rereins und Verſammklungsnachrichten
Der dritte kommunale Verein hält am kommenden Dienstag

abend auf Preplers Verg Liebenanerſtrase 4 ſeine letzte Mit
gliederverſammlung vor den Ferken

Die Kaufmänniſche Ortskrankenkaffe hielt am 25 d M im
Freybergbrau ihre Generalverſammlung ab in der dieJahresrechnung für 1906 abgenommen und dem Vorſtand und

dem Kuſſenführer Entlaſtung erteilt wurde Nach dem vor
gelegten NRechnungsabſchluß wurden vereinnahmt an Zinſen
3126 69 M Beiträgen 167,446 32 Erſotzlelſtunngen von
Arbeitgebern 2050 45 M Eatzleiſtungen auf Grund des Un all
verſicherungsgeſetzes 1433 16 We ſonſtigen Einnahmen 256 01 W
Verausgabt wurden für ärztliche Behandlung 34,477,90
WMedikamente und Heilmittel 17,437 74 Krankengeld und
Angehörigenunterſtützung 50,224 25 Wöchnerinnenunter
ſtützung 2484 Sterbegelder 3290 Krankenhausktoſten
18,541 23 Mi Walderholungsſtätte 35561 56 Erſatzleinungen
an andere Kaſſen 2349 31 als erſtattete Beiträge 177 01 M
für Ankauf von Weitpapieren 32,215 als perſönliche Ver
waltungsausgaben 11,777 37 ſächliche Verwaltungsausgaben
927 78 Vi ſonſtige Ausgaben 1034 78 M Für 1907 bleibt ein
Uebertrag von 15,289 89 dazu kommt ein Reſervefonds von
101,943 25 mithin beſteht ein Vermögen von 117,233 14 M
Die Mitglieder zählten im Jahre 1906 im Durchſchnitt 3647
männliche und 2554 weibliche zuſammen 6291 Erkrankungnfälle
1596 männliche mit 25,243 Tagen und 1125 weibliche mit 28,467
Tagen zuſammen 2721 Fälle mit 48,710 Tagen Sterbefälle 17
männliche 10 weibliche Mitglieder außerdem 10 Ehefrauen und
115 Kinder der Mitglieder Aus der Wahl des Ausſchuſſes zur
Prüfung der Jahresrechnung für 1907 gingen die Herren
Stadtrat Werther Schmidt und Kühn wieder hervor ebenſo
wurden die Herren Hennig Müller und Kreßmann die ſatzungs
gemäß aus dem Vorſtand ausſchieden wieder und Herr Emmer
zum Vorſtandsmitalied neu gewählt Bei der nun folgenden
Beratung über die Erweiterung der Kaſſenleiſtungen wurde die

arundſätzliche Zuſtimmung ertelſt zur Bearbeitung der
lichen Unterlagen für die Zahlung des Krankengeſdeg r
jedem Kalendertage abzüglich zweier Karenztage ow 7 ne
S rhä n u n und Arznei fu diender der Kaſſenmitglieder auf die Dauer rhalb eines Jahr s von 13 Wochen ine

Künſtlerverein auf dem Pflug Am vergangenebatte Hans Hering ein Lützener der eine Ausbudemers
Profeſſor Schmidt Reutte in München erhalten bat
Arbeiten ausgeſtellt m a eine Studie zu ſeinem in et ige
ausgeſtellten Celloſpieler eine Winterlondſchaft in Kohl Unchen

h m re bei München er gzeigte in einer Mappe Robert Moritz ovpHallorengeſchichten Jlluſtrationen zu deſſen
Bilder ans der deutſchen Vereinsarbeit Ueber diine r wnage J Chriſtlichen See rn

nner Geiſtſtraße undesſekretär Fa eeinen Vortrag balten Fahrenhorſt aus Berlin

Kunſt und Wiſſenſchaft
Bergmanns Nachfolger Aus beſtunterrichteter Quelle edie Verl N daß zum Nachfolger E von erhebt

Bonner Chirurg Geh Medizinalrat Prof Dr Dier beruſe
un l geſtern aufgefordert worden iem Kultusminiſterium vorzuſtellen Heute werde alin Andienz empfangen werden dern Kaiſer

Die VII internationale Kunſtausſtellung wurde in Venedf
geein vormittag in Anweſenheit des Grafen von Turin als
Vertreter des Königs des Miniſters Rava und von Vertrete
des Senats und der Kammer feierlich eröffnet u

P Hochſchulnachrichten Wie verlautet iſt der Privatfür Kirchemecht an der Univerſität Berlin Sandig
Hermann Fürſtenau zum a o Profeſſor befördert worden

ch Bühnenchronik Die Direktion der Vereinigten Leip ziger
Schdanſpielhäuſer veranſtaltet im Monat Mai er einen Jbſ
Zyklus in dem Emanuel Reicher vom Leſſingtheater
Berlin und Frau Albertine Zehme die Hanptrollen ſpWexden Die erſte Aufführung von Lies me e
Schweiz fand am Freitag abend im Stadttheater zu gürig
mit großem Erfolge ſtatt Die Billette für die feſigeſetzfen drei
Solome Aufführungen ſind ſchon ſeit Tagen ausverkauft

Jſidore de Lara war zur letzten diesjährigen Aufführung ſeiner
zrfolareichen Oper Meſſalſna von Paris nach Köln ge
kommen und iſt dort im Opernhauſe Gegenſtand großer Ebrungen
geweſen Vor Beginn der Auffübrung dirig erte der Komponſſt

u d ch h r V Sanga ein gröveretmmunasreiche uſikſtück von glänzender ſirdas ſtarken Beifall fand glänzender ſinfoniſcher Wirkung

r Kleine Mitteilungen Aus Aurich Prov Hannovwird gemeldet Auf einem Felde bei Canhuſen wie vieſe
Tage beim Ausheben von Wübhlerde in 4 Meter Tiefe ein ziem
lich gut erhaltener etwa 4 Meter langer 80 Zentimeter hoher
und 80 Zentimeter breiter Einbaum ein zum Voote aus
aehöhlter Eichenſtamm gefunden und gehoben

Provinzialnachrichten

Worbis 27 April Mühlenbrand Geſtern nabrannte die Teichmüble zwiſchen und Ferna L
auf die Umfaſſungsmauern nieder Nur die Scheune blieb vom
Fener verſchont Menſchen und Vieh wurden zwar gerettet doch
verbrannte faſt ſämtliche Habe und die Frucht und Futter
vorräte

Markanſtädt 27 April ſVerſchüttet wurde im Schachte
der Leipziger Vraunkohlenwerke geſtern früh der Häuer Grimm
durch zu Bruche gehende Erdmaſſen Die Leiche iſt noch nicht
geborgen

Perſonal Nachrichten Dem Oberpoſtſekretär Feiſtkorn in
Gotba iſt bei ſeinem Scheiden aus dem Dienſte der Charakter n gerat
dem Fabrikbeſitzer Otto Beſtehorn in Aſchersteben der Charakter als Kom
merzienrat verl ehen worden Die Regierungeaſſeſſoren v Spietzen und
Ritz er aus Erfurt ſind den Landräten der Kreiſe Altenkirchen bezw Königs
berg Nm zur Hilfeleiſtung tn den kaudrätlichen Geſchäften zugeteilt worden

Tetzte Nachrichten und Telegramme

e Der Kaiſer in Straßburg
traßßburg 28 April Der Kaiſer traf geſtern nachmittag

5 Uhr 30 Min von Homburg mittels Sonderzuges hier ein
Er wurde am Bahnhofe vom Kaiſerlichen Statthalter Fürſten
zu Hohenlohe Langenburg dem kommandierenden General Ritter
Edler v Gilgenheimb dem Gouverneur des Eilſaß General der
Kavallerie v Moßner dem Staatsſekretär v Koeller und dem
Polizeipräſidenten Dall empfangen Jm Anutomobil begab ſich
der Kaiſer zuſammen mit dem kaiſerlichen Statthalter in lang
ſamer Fahrt durch die ſpalierbildenden Trupven die die Ein
zuagsſtraßen vom Bahnhofe nach dem kaiſerlichen Plaſte um
zäunten von der Bevölkerung herzlich begrüßt nach dem Kuaiſer
palaſte wo abends eine Tafel ſtattfand
Straßburg i E 28 April Nach der Tafel brachten 600
Sänger von Elſaßt Lothringen vor dem Kalſerpalaſt ein
Ständchen dar Der Kaiſer dankte dem Vorſtand des
Bundes und dem Dirigenten der Serenade und ſaute er hoffe
daß ſich die Sänger bei dem deutſchen Sängerwettſtreit be
teiligen werden

Eröffnung der Groſßen Berliner Kunſt
Ansſtellung

Berlin 28 April Geſtern mitrag wurde die Große
Berliner Kunſtausſtellung durch den Unterſtaatsſekretär
Dr Werner im Beiſein des Generaladjutanten des Kaiſers
Generals der Kavallerie Prinzen Edler zu Salm Horſtmar des
Präſidenten der Akademie der Künſte Proſeſſor Otzen und des
Hürgermeiſters Dr Reicke feierlich eröffnet

mer

Schwerin 28 April Der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin ſowie Prinz Max von Baden ſind geſtern
nachmittag hier eingetroffen und am Bahnbofe vom Gioßherzog
und der Großherzogin der Großherzogin Wiarie und der bereits
hier eingetroffenen Prinzeſſin Max von Baden empfingen worden
Der Kronprinz gedenkt am Sonntag abend die Rückreiſe anzu
treten während die Kronprinzeſſin noch einige Tage hier ver
weilen wird

Berlin 28 Aprl Das Zentrum brachte eine Reſolution im
Reichstag ein der Reichskanzler möge jährlich wrkundliches
Materigl über die internationale Politik veröffentlichen

Görz 28 April Jn einem nahe der Stadt gelegenen Stein
bruch wurden fünf Arbeiter verſchüttet Vier ſind tot einer

ſchwer verletzt eLeitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Pr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton r Arthur Ploch für
den Handelsteil i V Dr Arthur Ploch für den Jnferalenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S
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4 flanclel Gewerbe und Verkehr

Die östorreichizch ungarischen Nähseidefabriven die sich
haben infolge der Preissteigerungin einer Vervinigung befinden

der
o r
Petindet sich außerhalb des Kartells und hat
Preissteigerung nicht angesohlossen

Rio de Janeiro 26 April Wechsel auf London 16952

Rohseide die Preise für Näh und Stickseide abermals
b öht Nur die Nähseiden und Stickseidenfabrik Kupfer u Co
Wien die in besondere einen starken Absatz im Auslande hat

sioh daher der

Anachfrage und Angebot Preise von Knli Kuxen
von Samuoel Zielenziger Berlin u Eseen 27 April

e e e Geld Brief
ershball sS6001 6755 Hugoh 6000 eroo Immenrode

Burbach 12,000 12,200 Johannashall e
CGarlsfund 7750 7900 Jnstus IGecilienhall 230 m Kaiseroda
Desdemona 11,669 11,800 Ludwigshall
Deutsche Kali Akt 111 113 Neusta kurt
Deutschland 4606 RolandFriedrichehall 10090 103 Ronnenberg Act
Glückauf Sondoersh 16,309 16,600 Rothenberg
Günthershall 4500 4600 8achsen WeimarHannov Kali Akt 4590 Salzdetfurt Kaliw A
Hansa 1250 1950 SchieferkauteHattorf 2772 38 /2 Stegtried Ifieldburg 67/290 69 zigmundshallIIeldrungen 1300 1375 Teutonia Aktien
Hohenfels 8000 8200 WilhelinshallHohenzollern 4560 4650 Wintershall

neld R rief
1500 16550
1500 1575
22501 2350
7090 7290
7800 8000
9000 9300

14,000 14,509
50 70

r 15509/0
2100 2150
325 375

2090 210090
7600 750

2400 2500
20590 210090
1570 0

11,900 12,200
11,600 11,800

Verkaufe standen

70 74 3 mäbi

7 Jahren 67 69

1 feinste Mastkäl

Schakfe

Merzschafe 59 6

1/4 Jahr alt 61

verhauft

Berlin 27 April s

2 vollkleischige un

Viehmärkte

6160 Rindoer

und gut
Bullen

Schweine

tädtischer Ssehlachtviehmarkt Zum
1560 Kälber 2405 Schake 1,221

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 30 SchlachtgewiechtMark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder 8
fleischig ausgemäste
76 79 2 junge fleischige nicht audie enährte junge
gering genährte feden Alters 60 62

höchsten Schlachtwerts 74 76 2 mäbig r jüngere und gut
genährte ältere 65 71 u genàährte 58
I vollfleischige ausgemästete F

chsen 1 vollhöchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt
sgemästete u ältere ausgemästete

enährte ältere 03 66
1 vollfleischige

62 Färsen u Kühe
ärsen höchsten Schlachtwerts

mästete Kühe des h
ältere ausgemästete Kühe und we

entwickelte jüngere 63 66 4 mäßig genährte Färsen
58 62 5 gering genährte Färsen und Kühe 52 66a Vollmilchmast und bes
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 84 88 3 geringe Saug
kälber 56 68 4 ältere gering genährte Kälb

1 Mast Lämmer und
2 ältere Masthammel 68 72 3 mälbßjz 4 Holsteiner
pro 100 Pfund Lebendgewicht
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzu
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuz

niger gutund küne

Kälber
to Saugkälber 92 96

er Fresser 57 63
üngere Mast Hammel 74 77

genährte Iammel u Schafe
iederungsschafe

schloß langsam und
gestaltete sich rubig

nicht aus verkauft Bei

öchsten Schlachtw bis zu

auch
Man zahlt für

g vollfleischige
ungen höchstens

Kaàser kleischige Schweine 49 60 geringentwickelte 45 48 Sauen 46 t
Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab

hinterlàßt Veberstand Der Kälberhandel
leichte Ware wird voraussiehtlich
Schaffen war der Geschäftsgang fest es wird voraussichtlich aus

Der Schweinemarkt verlief ruhig wird aber voraus
sichtlich geräumt ausgesuchte Posten brachten Preise über Notiz

den

Waren und Produxktenberiohte
Getreſde Mühlen Errengniase usw

e 27 April Amtl Notierungen Die Notierungenvorstehen sie für 1 kg netto ab Station und frei Magdebörg
Weizen kest engl gut 192 201 mittel 185 150 gering

Sommer Weizen gut 198 204 mittel Kolben ommer gut
202 207 mittel Rauh gut 195 198 ausländ gut 196 202

kest inländischer gut 165 1765 mittel
ausländ gut gering

Gerste unver ausländiseche Futtergerste gut 154 157 D
Hafer steigend in ländischer gut 190,00 196,00 mittel

gering ausländ gut mittel Wand 165 170Mais fest runder gut 144 147 amerikanischer bunter gut
141 144 D

Berlin 27 April Frühmarkt ſamtlieh festgestellte Freise
Weizen inländ 197 198,00 Roggen inländ 184,60 185,50 B
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 158 166 gute 167
176 russische und Donau leichte 158 166 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker märk mecklenb pomm posen schles fein
195 200 mittel 190 194 gering 186 189 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 146,00 149,90
abfallender runder 145 00 148,00 ab Kahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 16 176feine und Taubenerbsen 178 186 kleine Kocherbsen gab
Bahn und frei Wagen Weizenwehl 00 25,25 26,75 Roggen
mehl O und 1 23,90 25,50 Weizenkleie 11,40 12,00 Roggen
kleie 12 50 13,00 ab Mühle

Hamburg 27 April Weizen fest mecklenb u ostholstein
195 200 Roggen flau mecklenb u altmärk 176 184 russ
cif 9 Pud 10/15 April 136,60 A Gerste stramm südruss cikf April
138,00 Hafer stramm holst u mecklenb 192 196 Mais steigend
Amerie mixed eif per April 106,00 La Plata eit Mai Juni 107,00

Knartoſtelinehl ond Stärke
Berlin 27 April Kartoffelmehl und Stärke 17,75 18,265

Fenchte StärkeOester Kronen Rente 4 7 98,50d do S XXVI unk 14 97,00 Aunaburger Steingut 12 183 50b26 Magdeburg 27 April Kartoffelstärke und Mehl 17,76 18 00
Bör Portug Anl III Speo froo 12,7026 do S XXIV unk 12 3 94 000 Arehimedes 7 184 7 TuwelBorliner Bi r86 Kumän Anl v I894 490,25020 do Kib Obl unk s 4 9880 Arenberg Ber van 36 770 o08 uecKer

2 2 an27 April do do v 1905 4 89 750 do Com Obl II b 101 4 160 250 Balcke Tellering Co 8 128 o Hamburg 27 April nachm 3 Vhr Rüben Rohzueker 1 Prod
Russ Anleihe v 1905 4 90 90d20 do do IV unk 12 98 50 Berlin Charl Hau re 336,0o0o0 Basis 88 Rendement neue Usance frei an bord Hamburg perDrgänzung zu den telephon do v 1890 11 F 4 àdo do III unkK 121 37 95 500 Berl Holzcomptoir 6 34,50b26 April 18,95 Mai 19,00 Aug 19,25 Okt 18,765 Dez 18,55 di ärz 18,95

geldüngen im gestr Abendblatt o Cons 89 25u 10r 4 Rh W B C S IX IXa 4 5460 Berl Vnionbrauerei 6 120,00620 Stetig 0
do eony Obligat 3 68 5002 do 8 VI unk b 08 93,708 do Bock Br ev u n 8 136 90 d London 27 April 9690 Javazueker stetig loco 10 sh 6

e Schwoed St R A v 04 3 do S X unk b 15 4 coe do Königst Br 7 lis so Roh Rähbenzuchker stetig loco 9 sh 5
Bank Diakont Türk Bagdad E A T 4 86 1obSächs Boden Credit do Pfefferberg Br t r 37 KnatkeeBRukar Staät A 88 ev 4 8 III unk b 19090 4 100,250 do Spand Berg Br W mburg 27 April 3 Uhr Kaffee good average SantosM Mat ar A do kloine i 96,700 ao S V ank d 1910 e re e Wein wer rat 28,00 da Sept 20,26 e en 2960 G März 2970 a

e Lore arg u nen Air do 500 I 4 v n n r 3 95,509 breager Gier ter du Stetigo I rer do do 100 I 4 81,750 Schwarzbg IIyp B reslauer be l un iBrüning u eng go v 862000 d 35 5092 r u o do Spritfabrikt 16 247 oog Hamburg 27 April Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
t eben an a Wien Stadt Anl v 98 4 98,900 do S VI unk b 12 39 93 er n 3 133808 etroleuntal 3 95 Caroline b enonngsn e ätookhoim 6 do Ser I a 05 o 17 91 Hamburg 27 April Petroleum fest Stand white loco 6,80Kope 2 J d i Pra Westd Boden Credit Charlottb W asserwLissabon 4 Wien al ohwe 4063005 t 4 90 405 S II kündb 4 98,690 Consol Marie Br W 5 119,00626 VBplritusdo 1500 300 4398 400 do Ser I 4 99 25626Contin Elektr Nrbg 67,206 Nordhausen 27 April hranntwein 40 90 Vol für 100 kg 59,25

do Städite Prd o2 o 499 30620 do Soer V unk b 09 4 890 400 Delmenhb Linoleum 20 244,5002 bis 60,25 45 9/0 Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco April und
Geldeorten und Banknoten Ungar Spark Pf I i 4 94800 do Ser VI unk b 10 4 99,700 Deutsche Jute Spinn 15 180,00 April Mai 1907 per Lieferung April September 1907 75 Pf

z T r g de Ser VII uk p 1351 4 100 o00 do Linol Altt Kixd 16 25226 teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Faß abMünze Hakaten pr St 9,730 Barletta 100 Lireſtr Mpst 22,608 40 Ser III 3/2 83 100 do Spiegelglas Ges 20 258 006 Rrennuèerel
Gulden Stäcke öst do Hreiburg 15 Frs ſtr 33,50 r Ser IV unk b 07 32 24,000 Dresd Gardin F 15 233 on am burg 27 April Spiritus fest April 19,00 April Mai8Gu Oest 1868 Kredit kr 4373,756 r 25 367,206 Mai Funi 19,00Gold Dollars do do 18601 200/0 Dürkopp e n i0 l165 on 19,00 Mai Juni 19ri 3 Dusseldorfer Eisenha zu Pult Magroni 19 294,750 Oelnnten Oele Fettwarendo neue 100 R G 215 300 2 r 777 er VpsSt 400,000 Ran A b en Eckert Maschinen z e Bremenun 27 April 7 fkest Loko Tubs u Firkins

i e Kuss Präm Anl Elbertfeld Farbenk 46/4 Pf in Doppeleimern 4merik Noten 2 u 1 Doll 4,205d u S l tA Kp n M Torkl z v di vo D D Barmer Bank Verein 772 128 600 do Papierfabrik a r Hamhburg 27 April Kähböl kest verzollt 70 00 r
Norwegische Banknoten 112,060 490 490 Braunsehw Bank 6 I18,600 Eugl Wol w a A e RKöln 27 April Küböl loco 72,00 Mai 71,00 Okt 67,50
en H Ahsohn ne 34,95d Bresl Wechsl Bank 8 106 00obs l r 14 228 000 en Stroh etezu 500 K 214 256 er i ö5 94,25b28 b gon de g z t99 R 214 200 ernennen e henen en 7 124 500 Falkenst Gardinen 8 137,750 Halles 27 April Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otio

h uuge zu 100 Kr 111 950 h Agt 11 171 900 Fleusburg Schitkbau 4 15,756 Westphal Preise für 50 kg unck 2 War bei Partien frei Bahn beichwed Bkn 2zu u Obligationen Dtsch Asiat Bank rurt 00 u ei i Ful frei Hof hier Die Partienpreise sind kett dieRuss Aoll Coup er D T Diseh Et W Hahn 77 e er Fohrenpreige Lina in Klamn ern gesetzt Regen I angstrohzinel r t reun ascha conv uhr re n r et tdo do e er Hyp 50 o ab 98 26 e i 23 Gaggen Hisenw V A 8 es 600 Handdruseh 2,30 Masehinenstroh für Papierfabriken Koggen
do do do 91 606 n uoi r s i163 508 Geiseuk Gubstahl b 109,0002 I stroh 1,60 und Weizenstroh 1,55 Kknappes Angebot zu Streuaweoken
do V 1904 Ser I II 4 99,756 I e i c n p 7 133 2566 Gerresh Glashütten 15 226 006 1,90 2 10 Breitarnseh 2,00 Wiesenhen hies oder Thür beste

Heutfache Slnafanpnap Vfuarel tzraunschweig Han dein U 7 42 800 Gladbach Woll lud 14 180,00 Sorten 2,50 2,75 3,00 gute fremde Sorten 2,25 2,40 2,50 2,8er dk Roeuntenkbriefe r zu e X v XV II 4 98,75 Prous von 5/2 116 500 Görlitzer Kisenbbed 18 309,00d Kele clhen rster Sohnitt best Sorten und minderwertige Zorten
Stadt Anleihen ad La do XXI XXIIuk 11 4 99 50b p ibrieſb 7 a o Grevenbroich Masch 79,250 ohne Angebot Torfstren in 200 Zir Lucdungen frei Bahn her

D Schatzanw 1904 u 48,756 90 I 94,500 wöslatgon o kr 7 l40 100 Griesheim Klektron 2 237 250 06 in einzelnen allen v r 29 r gesundre do II IX XII XV u Handel Grundb s I86 o u irocken bei Partien frei Bahn hier 220 im einzelnen vomBad St A o unev 09 4 100,50 r d zug andelsg t Grundb Lagor hier 275r 99 32 X 32 22 49 b Ilansa Dampfschitſg 16 127 696b2 nger hin San men e e do X unk b 191 3 52 508 entäne Kisenb Frioritäten ar Wien ung 7 226,7 5028 Ghemisohe Frodukte
n ort 1900 4 P Be VI 237 337 Harkort Bergw Ges 12 156 30026 Merseb urg 27 April Chi lisalpeter Bericht von Hugodo do 1904 3 i 94,300 do J in 37 25 Halhb Blankb 1884 e 8/2128,756 Harkort lrückenbau 7 1109,50 Eichhorn Vordere Termine matt und nachgäbend nächst

Hessen 1892 1900 372 93,60 do I unk b 191 20,006 ähb Bächen v 1902 7 do do St Pr s 139 06 jährige Sichten etwas höher gefordert Heutige Notierung locoLäb St Anl unk 11 le 33 a Wirten St A 5 1edwigehütite i 137 M Februar dlärz 1908 10,80 21 frei Haurzeug Hamburg
Ostpreuß Prov Anl 4 7 Gotha er Gr Pr Pf 134300 r on 75 7502 London 26 April Chilisalp ord 11 sh 9 ratt 12 h O dne A 3do do 3 92,89 do do II 3 116,008 neunte Elaeunb Staunen An Hoffmann Slarker 112 205 506
Rheinprov XX X x do do IIIu I 3 100 258 Hoſfmann Waggon 22 337,50d Be naserafänele 4 hbedeutei ober vnter Nullet rov II 3452 do VIu VI 4 10 Igntin T äweekx 32 Hotelbetriebs Ges 20 228,000 Saale Trotha 27 April morgens 2,74 abends 2,67Teltow Kr Anl uk I 4 100,75 v 490 IX u IXa unk 4 599 306 liegn Rawitseh I B 4 o rn 18 341 00 Bernburg 26 April 1,84 27 April 1,95
Kur ung Neumann er do XII uk b 13 1 Niederlausitzer 372 70 et wörting Gebr 6 167 40626 e eGrab n 133 l 9 e Wordh Weruig l it A /2 82 20 d auchhammer conV 11 189 25 WPomm entenbriofe 4 100,405 o S 2 UnK 392 /2 50 inke Wagenbau e 281,250 T Tr u Wunſ x un April re n Kaehsdu litamb Hvp Pläbr logao 5 r re en hen reren h en er e u n nS 3 S urg J 1 65 ittenberg 3,1 S4 100 akos do S 341 400 4 98,00 ert geh ragle 87 4 100 000 do S 401 0 4 899,508 Anatol im T kleine 6 103 288 35 r z Jungbunzlau 473 37 r 5 F77

5 r 5 9 do S 190 /2 93 06 do II Ergänz kleine 5 162,006 Mähl rk 118 00 d haun t 7 JBarmen Stadt Anl 3i/2 84 258 2 ar i 4 000 r do e s Pardubitz 0 8 16 dagdeburg i 2,69 3 SBerlin St d z 32 289 e p g x en 384 ketr 3 do Straßenbahn er Brancdeis r 67 2 lanygermde 43,71 9 S2 n 9 C P M J p Z 4 T ins i 2 de ß Cn e do 100 42080 Wosl Woron v i859 4 100 3dehinenib wo t en J 35 en r erarlottendbd r T In 9 z n s 27 2o s n i do 8 V II unk b 3 95 230 Kronp Rudolkb ar r Hechan Web Zittau 12 228 006 Außig 27 2,6 31 Lauenburg 27 12,90 1
n 3 93 40 b eekl H u W B S 4 99 9989 K Chark As v 1889 Mix 4 Genest Tel 19 137 008 D 4 0 55 39Porimund i891 98 383 do do alte u conv 82,759 Kursk Kiew üller Speiveteit i 240700 resden mW e unk 10 a 7ZT ein Dyp B S II 99,066 Macedon Gold Obl 3 64 808 Jeu lebe Iiqu re 1008 00 Ausste Von den vheren Flätaen werden 137 em Fall gameldet

0 /2 C4 r n p Hoeu 2 sDüsseld 1888 1903 3 94,50 h van We an n ne r Nordd Eisw St Akt 10 5975 edo K D 99 h ne e g rorz 4ke e I 2 o 1X un b 1914 4 99,50 do Kiew Wor 4 79,80 n ra Jigg 25 t nga Honen von ind es m rver 4 2 I 5an on I 80,250 19 e al u W et vo 7732 do ao ILit Bl 0 82 800 Akt Ges f Anil Fabr aliä3 Inän Amorin Fent e 2e8lauchau 1894 i o X unkd b 1913 /2 94,3 b do Wind Ryb unk O9 4 74 25 Nurdgee Damptſiseh 12 136 cone do do 4 a 103 50 on eHalberstadt 1902 l o XI unkdb b 10 4 1100 90626 North Pacific Gen L n hin Allgem Elektr Ges 4 97,908 do do /2 101 7obesKöln 1900 39 75 d d Bod d 3 87,500 ürnbg Ilerkulesw 12 168 506 do do 4 98 75 jHarpener eonv 1892 4 689 5002do 94 96 98 i9di 03 3 94,7 Ohr t d Boc Cre T öster Ung St B alte g 100 Uppelner Zement 14 170,506 x do unk o7 1 99 gonun rn l S IV unk B O 230 40 1874 202 Passage Akt Bauver 5 21i8,o0c Anhalt Kohlenwerkel 38 000 i 103 750Nürnberg St A 1903 e do /2 95,000 o do v 1885 78206 1etersb elext B St A 1535 50ta6 t u her i non e 64,6060
Westpr riit Pfab B I 96 100 rddtsche Grunder do do v 1895 3 8,296 r Axt 18 134 00 0 o Unk 96 800 Helios elektr

T v 9 2 Akt 07 41 Hibernis 1903Süeb ſaw erb X do S XIII unk b 12 3/2 94 do do Gold Khein Spiegelglas bl 185 164,106 zraunsehw len 104 008 bante s 103 006c Bd Cr S IVrz I15 4 114,256 Orel Griasi Obl v 89 4 74 259 Bucderus Eisenwerke 99 58 Hohenfels Gewdo Kreditbriefe 4 Tr u n I h 4 100 s Kh Westf Sprengst 14 189,008 Burbach Gewerkseh 5 Geor Körting 4 100 758do do 31/2 95,500 do do S X rz I10 4 110 25 Portg v 1889 abg I R u et 90 1200,00 urbach Gewerkseh 103 58 de3 v 99 on I Sächs Gussst Döhlen har x Krupp Gusastahl 4 100 6T dos XIII XIV,XVII 4 98 10 Rjäsan Koslow 4 i 147 250 Charlott Wasserw 4 99,606 iAugsburger 7fl Lose do S XVIII do 1810 4 98 100 Dralsk v 98u b o 4 ſSaxonia Zementfabr Continentale do 4 o 25 sursahätte nen

9 r z 1Bad räm Anl v 67 409/0 155,90 d do 8 XIX do 1911 4 89,206 Russ Südostbahn v o 4 74,6 d Sehl Leinw Kramsta 144,75 Dannenbaum 4 99 508 Ludw I öwe Co 98,008
Braunschw 20 Tr I do S XXI do 19131 4 99,30 d Russ Süd westbann 4 74,00dee ſSehles Zinkh St Pr 21 ſ Dessauer Gas Aas s Naphiha Gold An Soo

Mark er Stück do S XX unk b 1913 3 97 00 Rybinsk 75,108 sehöfſerhot Br Mainz 7 do 1692 4 195 708 Neue Bod Ges 94 80d28Köln Mind Pr Anl 32 134 500 do S XI,XV XVIev 3i2 93 102 Sdösterr Oblig 56 104 380 Schöneb Fr Terr G 12 186 00 do 1696 on s do do 3 91,265 ar
Sachs Mein 7fI L 32,758 o C 4 93 3 m ehubert Salzer 25 345 00 n Norddentseh I loya h 101 o0br Ctr Bd Cr v 18901 499,30 do Serie B 30 u s5 Deutsch Atl Tel Ges 4 98,506o Schwartzkopftf Mseh 13 223 60 499 409do v 1899 unk b 19091 4 99,50 Warsech W XI 4 868,00d t u i A s 500 Diseh Bierbrauerei 1 102,506 do de al 466he PF do v 1903 do 1912 4 100,106 J7 werek 2 r do Kabelwerke 103,0060 do 1902Ansläündisehe VFondo 5b Strals Spielk St Pr 7 1127,256 M Obersehl KRisenb B 499 106Sinai en 1 do v 1680 89 3/2 93 00d e Donnersmarekhütte 3 95 256 Eisenb40 el 1686 3 83,000 h hortmung Union 5 un gos do Eiten na S 97 voArgeont Nisenb 19905 5 99 066 do 1904 unk b i913 3272 96 00de Anslind Eisenv Stamm Aut Chem V e z do do J sie Rombacher Hättenw t c

Anl v 1897 4 86,50 a do Comm ObI 4 tot on a n irillis 249 600 do do 25 so nicker SteinkQhillen Anl v 1889 4 do do V 87,91,96 37/2 93,606 natol Risenb volle 6 u istante Zyv n Wis 13 198 600 Hlektr Lief Ges e fo3 o PSehalker Graben l 4 1
Onines do v 1896 6 er P A4 B abgk à 92,29 do do 600 6 c t lis do Licoht u Kraft 02,60 do do 1898do do kleine 6 do a do 3 91,600 Voigtl Maseh St Akt i 23 e do do unk 10 03 000 do do 1899 4 37758Arfeeh 6900d0 81/84 1,6 51,750 do unt vis 19131 4 99 600 t urd Gelsenkireit Berg 10 so 40 4o idosdo 50 do Kleine 16 51,750 Preuß PIdb B S X Industrie Avtten e e Georg ar Hergw e aahuekert lerdo 60 da p I 16 50,25d26 u XXI un di 4 99,40 v S Westl Boden Ges freoo t 07,300 do 46 399 do do 4/2 102 25do 590 do kleine 6 50,2500 40 8 XXV unt 14 4 99 so Albert Ohem Woer e ſ9 107 Fs Wollwaren Merkur es z18 760 Ges f Eleſtr Untern 98 259 Jie mens K IInlaks 99,408
Japan An 4 85,00 do 8 XXVIIux k I61 4 100 ob Alfeld Gron Papierf 9 141250 do do e 101 50 el Taoitrer Masohinoo d

e

Senden sfe ung9 eine Stanio kapesest uns resagfes V Pleischextraktes undh d J wir senden thnenW e ein Kocehbneh4 C
Die tünädlge stantliche Kontrolle der Fabrikation vietet eine slchere Garantie kür die Gilte and Roinhoit des Produkter

Dunkel von Farbe Stark Konrontriert Beeitzt den Wonigesehmaek des Fleitsenes
init ausgewühlt Rezepten

verfaust von
Frau Lina Morgenstern

gratis und franko
Armour Co Lid Hambur

e



An und Ferkauf von
Wertpapieren

ausläündischen Banknoten
und Geldsorten

Paul Seſausell ch Co
Kommangditiert von der Anhalt Dessanischen Landesbank

Unlle aS Bitterſeld Delitzsch u Eilenburg

49 leidelberger Stadt Anleihe von 1907
unkündbar und unverlosbar bis 1 November 1913

geben wir zum Knurse von 994 Prozent spesenfrei ab

Fraauul SChauueeil Co
Halle a S Riättorfeld Delitzsech Rilenburg,

Achtung Hausfrauen
Am Mittwoch den 1 Mai nachmittags von 5 Ubr findet im Saale der Kailser Willhelms

D

Halle ein belehrender Vortrag über das Thema

Moderne Wäsohereinigung im Haushalt
und

Moderne Familienbädoer
verbunden mit z ölffoenmnt lüceen Vrobewasehen und Erläuterung
einem großen der modernſtenSitzväder feſtſtehenden Wanuen Wellenbäder und Dampfſchwitzbäder Syſtem Krauss
ſſati 5555 Ein Kind reinigt mit der kleinen

Dampfwaschnnasehine Syntem Krauss
in einer Stunde 45 ſchmutzige Hemdeun tadellos mit der großen 70 Hemden

Eintritt frei Freundlichſt ladet ein Verd Hannemann Leipzig
V

Nlederdruek Dampfhelzungen i n Bade Elnrichtungen

Warmwasser Helzungen Dampf Kochküghen
Trockenanlagen Dampf Wasohküchen

Hunderte von Anlagen im Betrieb e Alteste hiesige Zentralheizungs Firmai 4

47

r W
3 t

e

Halle a S

beistungsfähigste Zwei und Vier

cylinder Sport und Tourenwagen

Oheck
Conto Corrent
Wechsel

Domizllstelle für Wechsel
Einlösung von Coupons etc

Annahme und Verzinenng von
Spar Einlagen Depositon
Verlosungs Kontrolle

Verkehr

einzeln vermlethbar

Robert Zerndt Söhne Dresden
Unternehmung

für Eisenbalhn Beton und Tiefbauten

Abbeilang 4 Dalwärtt v lugenieurbauten

Dresden Lindenaustrasse Nr 14
übernimmt die Aunsarbeitung von Projekten und Koſtenanſchlägen für
Eiſenbahnen Neben n Kleinbahnen Anſchlußgleiſe Jundnſtrie in

feen Forſt u Feldbahnen Seilbahnen Vremsberge

Privat Tresorse

elektriſche u Straßenbahnen von ſteinernen 2 eiſernen Brücken
Straßen und Waſſerbanten Kanälen Talſperren Bebaunngsplänen Kanaliſationen aſſerverſorgungsanlagen Abranumarbeiten uſw auch beſaßt c dieſe mit Banleitungen Bangans
fübrungen und techniſchen Gutachten

Elektrische Licht
und Kraft Anlagen

Hausanschlüsse
an das städtische Elektricitätswerk

Ratschläke über zweckmässige Anordnung
der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
triebs Ausgaben werden in meinem Barean
Geluiatrasne 28 bereit willigst und kostenlos
ertheilt

K Rast Vektrotechuiker
Telephon Nr 169

FPried Krupp
AKtiengesellsch

Sparsa ma

us für Haus und Reise

Spiritus Verwertungs Cenossenschaft
Leipzigerstrasse 43 Halle a S Leipzigerstrasse 43

Iliusatrlierte FPrelzllzte Koatenlos e S

J

Prakitisch Reinlich e

Germania woerft
Kiel Gaarden

Abt Maschinend aus

Dampfmaschinen
e stehender und liegender Banart wit Pruziegions

Ventilsteuerung Patent Lentze
e B o gwerksmaschinen aller Art insbezondere h

Vördermaschinen
Luftkompressoren
Pumpwoerke usw

Dampfturbinen System Zoelly

Diesel Motoren
GroOSSWasserraum ma Wasser

rohrkessel ver Art
Bisen a BrONTZeguSS ger Art eng Greve

Wralzke 8 Steiger
HoflieferantenJ woktore und dadelvehnmio de

Halle a S oststr 8

Fabrikat der Allgemeinen Elektricitüäts GesellschaftIII uUnion Schreibmaschinen Cesellschaft m J II

S WPricdrirhsirass Jo 74
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